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Die Frauen von Union 
Schönebeck konnten sich 
am Pfi ngstsonntag zum 
dritten Mal in Folge den 
Kreispokal sichern. Im 
„ewig jungen Duell“ mit 
dem SV Blau-Weiß Brei-
tenhagen setzten sich die 
Schönebeckerinnen am 
Ende mit 4:0 (0:0) durch.

Glöthe (hla/tvo/duh) ● Vor dem 
Spiel, das vom Gastgeber 
VfB  Glöthe hervorragend or-
ganisiert wurde, gedachten 
beide Mannschaften des am 
Wochenende tödlich verun-
glückten Schiedsrichters Henry 
Mischur vom TSV Kleinmüh-
lingen/Zens. Das nachfolgen-
de Pokalfi nale zwischen Union 
1861 Schönebeck und dem SV 
Blau-Weiß Breitenhagen unter 
den Augen von 110 Zuschauern 
endete mit einem klaren 4:0 
(0:0)-Erfolg für Union, ging aber 
lange ausgeglichen zu.

Beide Teams begannen ver-
halten und waren zunächst auf 

Vermeidung eines Rückstandes 
aus. Bei Ballbesitz schalteten 
beide Mannschaften aber recht 
schnell auf Angriff sfußball um 
und legten dabei gutes Flügel-

spiel sowie ein recht hohes 
Spieltempo vor. Schon nach 
zwei Minuten lief Union-An-
greiferin Josephin Koschel frei 
auf die gegnerische Torhüterin 

zu. Doch Jessika Jaff ke behielt 
die Nerven und verhinderte das 
frühe 1:0 für Union. 

Die beiden starken Torhüte-
rinnen, auch Union-Keeperin 
Jana Ebeling war ein sicherer 
Rückhalt, ließen nichts an-
brennen. So wurden oft Weit-
schüsse versucht, denen fehlte 
es aber an Genauigkeit. So war 
Hälfte eins recht ausgeglichen. 
Jedoch mit einem Chancenplus 
für die in weiß gekleideten El-
bestädterinnen. Doch der Tor-
jubel ließ zunächst noch auf 
sich warten. Beispielsweise 
landete ein Versuch von Saskia 
Richter auf dem Querbalken. 
Wenig später legte Cornelia 
Thomas den Ball aus aussichts-
reicher Position knapp am lin-
ken Pfosten vorbei.

Nach dem Wechsel erhöh-
ten die Union-Frauen aber ih-
ren Angriff sdruck und auch 
das Spieltempo. Breitenhagen 
zog sich nun noch mehr in die 
Abwehr zurück und versuchte 
sein Angriff sspiel über Kon-
terfußball. Ein Freistoßtor, der 
Standard von Saskia Richter 
vom Mittelkreis senkte sich 

kurz vor dem gegnerischen Tor 
und schlug unter dem Quer-
balken ein, brachte dann den 
ersten Treff er (50.). So mussten 
die Blau-Weiß-Frauen wieder 
mehr auf Off ensivspiel setzen. 
Damit fand der Gegner nun 
immer wieder Lücken für sein 
Angriff sspiel und entschied 
per Doppelschlag binnen drei 
Minuten das Finalspiel. Zwei 
schnelle Konter, die Cornelia 
Thomas (62.) und Josephin Ko-
schel (65.) vollendeten, brach-
ten die Entscheidung.

 Zwar steckte Breitenhagen 
nicht auf, kam aber nur über 
Standards zu Torgefahr und 
kämpfte bis zum Schlusspfi ff . 
Das Ehrentor wäre verdient 
gewesen. Doch die gegneri-
sche Abwehr stand sicher, ließ 
kaum etwas zu und verwal-
tete den dritten Pokalsieg in 
Folge clever. Dazu wurden bei 
Ballbesitz immer wieder über-
fallartige Angriff e vorgetragen. 
Ein solcher führte dann in der 
Nachspielzeit zum Endstand. 
Tore: 0:1 Saskia Richter (50.), 0:2 Cornelia 
Thomas (62.), 0:3 Josephin Koschel (65.), 0:4 
Lisa Ohlemann (80+2); SR: Meiners (Groß 
Börnecke), ZS: 110 in Glöthe

Union kontert sich zum Sieg
Frauen-Fußball Schönebeck gewinnt durch 4:0 gegen Blau-Weiß Breitenhagen den Kreispokal

Barby (ucz/ejo) ● Kürzlich fand 
auf dem Gelände des Beach-
centers Barby die feierliche 
Einweihung eines aus dem 
Zweckertrag der PS-Lotterie der 
Salzlandsparkasse fi nanzierten 
Blockbohlenhauses statt. Da-
mit will der Volleyballverein 
SV Pädagogik Schönebeck die 
Bedingungen für Sportler und 

Gäste auf dem vereinseigenen 
Beachgelände verbessern.

Traditionell am 1. Mai eines 
jeden Jahres trafen sich die 
Vereinsmitglieder und Freun-
de des SV Pädagogik zum Ar-
beitseinsatz im Beachcenter 
Barby. Damit fi el gleichzeitig 
der Startschuss in die Freiluft-
saison. Der Vereinsvorsitzende 

Hermann Kulka lud zu diesem 
Anlass auch Andreas Baack, 
den Geschäftsstellenleiter der 
Sparkassenfi liale Körnerplatz 
in Schönebeck ein. Dieser 
brachte noch einmal einen 
symbolischen Scheck mit, auch 
wenn das geförderte Objekt 
nun bereits gut sichtbar stand 
und genutzt werden konnte.

Ein Häuschen für den SV Pädagogik
Volleyball Blockbohlenhaus im Beachcenter in Barby eröff net

Calbe (tfa/ejo) ● Am Pfi ngstwo-
chenende holte die Männer-
mannschaft der TSG Calbe 
aus der Bereichsliga Harz eine 
verschobene Begegnung gegen 
den 1. TC Magdeburg IV nach. 
Auf heimischer Tennisanlage 
in Calbe spielten Tim Hoppe, 
André Mothes, Thomas Faltin 
und Eric Lange die vier Einzel. 
Lange vertrat im Einzel er-
neut die nach Krankheit erst 
kürzlich genesene etatmäßige 
Nummer zwei Denny Schröder 
hervorragend. Am Ende fuhr 
Calbe einen 6:0-Erfolg ein.

Alle Calbenser siegten recht 
deutlich jeweils in zwei Sätzen. 
Vor den abschließenden Doppel 
stand der Sieg der Saalestädter 
mit der 4:0-Führung bereits 
fest. Die Doppel hatten somit 
nur noch kosmetischen Cha-
rakter. Dennoch wollte Calbe 
ein bestmögliches Endresultat 
in Hinblick auf den Tabellen-
stand. Hoppe/Mothes siegten 
dabei mit 6:0, 6:0 und gestatte-
ten Frank Kufeld/Dirk Rabe kei-

nen Spielgewinn zu. Schröder/
Faltin gewannen zwar eben-
falls, aber machten es im zwei-
ten Satz unnötig spannend. 
Zum Schluss stand ein 6:3, 7:5 
für Calbe auf der Anzeigetafel.

Mit dem 6:0-Endresultat fes-
tigte die TSG den zweiten Platz 
in der Bereichsliga Harz hinter 
Union Schönebeck.

Calbe bleibt in der 
Bereichsliga Harz makellos
Tennis TSG gewinnt 6:0 gegen 1. TCM IV

Tim Hoppe und die TSG Calbe 
feierten einen klaren 6:0-Heim-
erfolg gegen den 1. TC Magde-
burg IV.  Foto: TSG Calbe

Angern (ksi/duh) ● Kürzlich fand 
zum 14. Mal der Krepe-Cross in 
Angern statt. Dieser war wie 
jedes Jahr eingebettet in den 
Volkssporttag des SV Angern. 
Bei lauff reundlichem Wetter 
gingen ungefähr 400  Läu-
fer und Walker auf den Lauf-
strecken an den Start. 

Auf der 6,1-Kilometer-Stre-
cke gewann Thomas Röver 
(Magdeburger Triathlon Club) 
mit einer Zeit von 23:50 Minu-
ten. Der zweite Platz ging an 
Yves Löbel (Sport 2000, 24:44) 
und Platz drei erreichte Franz 
Herm vom SV Chemie Genthin 
in einer Zeit von 26:18 Minuten. 
Bei den Frauen siegte Marie 
Weinmannn, (LTV Genthin, 
27:09) vor Justeen Becker (Sten-
daler LV 92, 28:54) und Nadine 
Dorn vom SV Kali Wolmirstedt 
in 29:24 Minuten.

Über die 10,5-Kilometer-
Strecke gingen insgesamt 
150  Läuferinnen und Läufer 
an den Start. Hier gewann bei 
den Männern Matthias Wel-
ling (SG Eintracht Ebendorf, 
39:00) vor Norbert Franke aus 
Magdeburg (39:08). Stefan Otto 
von der Gaensefurther Sport-
bewegung absolvierte die für 
ihn ungewohnt kurze Distanz 
in 39:17 Minuten und landete 
auf Platz drei. Bei den Frauen 
siegte Marisa Pfeifer vom Mag-
deburger Triathlon Club (46:29), 
mit großen Abstand vor Frauke 
Neumann (SV Grieben LG Elb-
blitze, 48:00). Den dritten Platz 
erreichte Friederike Hecht vom 
SV Angern (50:08) 

Doch nicht nur gute Zeiten 
und Siege waren den Läufern 
an diesem Tag wichtig, son-
dern auch die Freude am Lau-
fen und das Zusammentreff en 
mit Lauff reunden. Viele Teil-
nehmer des 14. Krepe Crosses 
genossen im Anschluss noch 
einen kleinen Imbiss oder er-
freuten sich an den angebote-
nen sportlichen Höhepunkten 
dieses Tages. Die Laufgruppe 
des SV Angern kann wieder 
einmal auf eine tolle Laufver-
anstaltung zurückblicken.

Aus Freude 
an der 
Tradition
Laufsport 400 Athleten 
beim 14. Krepe-Cross 
in Angern

Laufsport ● Ermsleben/Schöne-
beck (hsc/ejo) Am Sonnabend 
fand der 34. Konradsburglauf 
in Ermsleben bei gutem Lauf-
wetter statt. 178 Laufb egeis-
terte waren von der Zwei- bis 
zur 21,6 Kilometer-Strecke 
unterwegs. Wer nicht laufen 
wollte, konnte zudem walken. 
Der Konradsburglauf ist ein 
anspruchsvoller Landschafts-
lauf durch den östlichsten Teil 
des Harzes auf dem Gebiet der 
Stadt Falkenstein im Harz. Die 
Teilnehmer über 7,6, 11,4 und 
21,6 Kilometer mussten bis zur 
Konradsburg bergauf. Nach 
dieser strapaziösen Tour war 
der Rückweg dann ein bisschen 
leichter. Start und Ziel war die 
Ludwig-Gleim-Schule.

Heidi und Werner Schwenke 
aus Großmühlingen und Tho-
mas Obst aus Schönebeck be-
legten sehr gute Plätze. Heidi 
Schwenke und Obst liefen mit 
51 Teilnehmern die 7,6 Kilome-
ter. Schwenke belegte in der 
Gesamtwertung den dritten 
und in der Altersklasse (AK) 
W 55 Platz zwei (41:39 Minu-
ten). Obst (Union Schönebeck) 
belegte in der Gesamtwertung 
den 7. Platz und in seiner AK 
M 50 Platz vier (36:32 Minuten).

Die 21,6 Kilometer nahm 
Werner Schwenke mit 34 Teil-
nehmern in Angriff  und erziel-
te eine Zeit von 1:45:49 Stunden, 
was für ihn den 1. Platz in der 
AK M 65 bedeutete.

Werner Schwenke 
Erster in seiner AK

Die Schönebeckerinnen um Josephin Koschel (r.) fuhren einen klaren 
4:0-Erfolg gegen Breitenhagen ein.  Foto: Steven Schaap

Zahl des Tages
Die Tennis-
spieler der TSG 
Calbe haben 
im zweiten 

Spiel in der Bereichsliga Harz 
erneut einen souveränen Sieg 
eingefahren. Beim 6:0 gegen 
den 1. TC Magdeburg IV blie-
ben Tim Hoppe und Thomas 
Faltin erneut im Einzel und 
Doppel ohne Satzverlust. 
Acht gewonnenen Sätzen 
in vier Spielen stehen also 
null verlorene gegenüber. 
Eine perfekte Bilanz, mit der 
Calbe als Zweiter wie Tabel-
lenführer Union Schönebeck 
mit 11:1 Matchpunkten und 
23:2 Sätzen an der Tabellen-
spitze der Bereichsliga steht.
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Meldungen

Der SV Pädagogik Schönebeck um den Vorsitzenden Hermann Kulka (2.v.r.) freut sich über das von der 
Salzlandsparkasse gesponserte Blockbohlenhaus. Foto: SV Pädagogik Schönebeck

Fußball ● Salzlandkreis (hla) 
Gleich vier ausgefallene Be-
gegnungen vom 12. Mai wur-
den durch das Sportgericht 
des KFV Fußball Salzland ge-
wertet. Das Kreisligaspiel zwi-
schen Union Schönebeck III 
und Blau-Weiß Barby ging mit 
3:0 Toren und drei Punkten 
an Union. Die Partie aus 
der 1. Kreisklasse, Staff el II, 
zwischen der SG Biere/För-
derstedt II und dem TSV Grün-
Weiß Kleinmühlingen/Zens II 
wurde mit 3:0 Toren und 
drei Punkten für die Spielge-
meinschaft gewertet. Zudem 
wurden in der 2. Kreisklasse, 
Staff el II, die Spiele zwischen 
Blau-Weiß Pretzien II und der 
SG Atzendorf II/Löderburg II 
sowie zwischen Sankt Georg 
Hecklingen und dem FSV 
Wespen II jeweils mit 3:0 
Toren und drei Punkten für 
Pretzien II beziehungsweise 
Hecklingen gewertet.

Sportgerichtsurteile 
durch den KFV

Karate ● Leipzig/Schönebeck 
(dku/ejo) Kürzlich fanden die 
Internationalen Leipzig-Open 
im Karate statt. Auch drei 
Kämpfer vom 1. Shotokan-
Karate-Do-Verein Schönebeck 
waren unter den 622 Teilneh-
mern am Start. Dabei gab es 
für die Schönebecker dritte 
Plätze durch Leon Joel Tyrock, 
Nadin Kusch und Emily Bein-
hoff . Leon Joel wurde Dritter 
in der Kata U 8 Mix, Nadin 
holte sich dritte Plätze in der 
U 21 und der Leistungsklasse. 
Bronze holte sich zudem Emi-
ly Beinhoff  im Kumite trotz 
einer Verletzung im zweiten 
Kampf.  Bericht folgt

Podestplätze für 
Schönebecker Karateka

Nachwuchs-Fußball ● Eggersdorf 
(ejo) Die C-Jugend-Fußballer 
der Spielgemeinschaft TSV 
Blau-Weiß 49 Eggersdorf/
MTV Welsleben mussten 
am Pfi ngstmontag zu einem 
Nachholspiel in der Kreisklas-
se gegen den SV 08 Baalberge 
antreten. Nach einseitigen 
70 Minuten vor 25 Zuschau-
ern gewann die gastgebende 
Spielgemeinschaft klar mit 
11:0. Bereits zur Pause lag die 
SG mit 4:0 vorn. Paul Niklas 
Schulz (19.), Max Köthe (23., 
27., 38., 47.), Dustin Hänecke 
(34., 65.), Vinzenz Leps (37.) 
und Jannik Schön (52., 59., 70.) 
erzielten die Tore.

Kantersieg für SG 
Eggersdorf/Welsleben

Vom 9. Februar an führte der KFV Fußball Salzland, un-
ter der Leitung von Kreislehrwart Detlef Drachenberg, 
einen Trainerlehrgang zur Erlangung der DFB-C-Li-
zenz durch. 20 Sportfreunde stellten sich dabei kürz-
lich zur Prüfung, darunter zwei vom KFV Anhalt-Bit-
terfeld und ein Sportfreund von Preussen Magdeburg. 

19 Teilnehmer schaff ten die Prüfung und erhielten am 
Freitag in der Sparkassenarena Bernburg ihre Lizen-
zen. Lehrgangsbester war Kristian Willecke von Lok 
Aschersleben. Dabei wurde von allen Teilnehmern ein 
hartes und vor allem zeitaufwändiges Programm gefor-
dert. In zwölf Wochen war jeweils donnertags fünf Stun-

den, freitags fünf Stunden und sonntags zehn Stunden 
die „Schulbank“ zu drücken. Neben dem Kreislehrwart 
waren auch Referenten des Fußball-Landesverbandes tä-
tig.  Alle Absolventen der C-Lizenz sind derzeit bereits 
als Trainer, vor allem im Nachwuchsspielbetrieb, ihrer 
Vereine tätig.  Foto: KFV Fußball Salzland

Neue Fußball-Lehrer mit der C-Lizenz im Salzlandkreis ausgebildet


